
Jubiläum

33 Jahre
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Notrufe

Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110

Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820

Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/2704301

Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940

Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.

Tel. 1 92 92 (vorwahlfrei).

An Werktagen (Mo-Fr)

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse

Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
BrunoWaltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� Jeweils am ersten Dienstag im Monat

�Hospiztreff� um 19.00 Uhr

� Jeweils am letzten Freitag im Monat um

17.00 Uhr �Trauergruppe�,

Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr undmitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Donnerstag, 16. Februar 2006
14.00 bis 17.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung im
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07651/4 52-3 85 oder 45 20
TelefonFreiburg0761/3194-258oder3194-259

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstags 14.00 - 19.00 Uhr
Freitags 08.00 - 13.00 Uhr

Hecklingen
Dienstag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Dienstag und Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher
in den Stadtteilen

Bombach
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr

Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106

Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr

Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten FinanzamtEmmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend

Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 27. Januar 2006
Rats-Apotheke, Endingen

Karls-Apotheke, Kippenheim

Samstag, 28. Januar 2006
Üsenberg-Apotheke,Kenzingen

Marien-Apotheke, Ettenheim

Sonntag, 29. Januar 2006
Tulla-Apotheke, Oberhausen

Rhein-Apotheke,Grafenhausen

Montag, 30. Januar 2006
Brunnen-Apotheke,Herbolzheim

Dienstag, 31. Januar 2006
Stadt-Apotheke, Endingen

Rohan-Apotheke, Ettenheim

Mittwoch, 1. Februar 2006
St.-Katharina-Apotheke,Endingen

Schloss-Apotheke,Rust

Donnerstag, 2. Februar 2006
Bienenberg-Apotheke,Malterdingen

Staufen-Apotheke,Mahlberg

Freitag, 3. Februar 2006
Mithras-Apotheke,Riegel

Wiegandt�sche-Apotheke, Ettenheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 29. Januar 2006
Dr. Rudloff, Elzach

Telefon 07682/2 90

Dr. Klein, Emmendingen

Telefon 07641/41 68 88



Allgemeine Erlaubnis
für öffentliche Lotterien
und Ausspielungen

I.
Auf Grund von § 1 und § 3 Abs. 1 des Ge-

setzes zur AusführungdesStaatsvertrags

zum Lotteriewesen in Deutschland (Aus-

führungsgesetzzumLotteriestaatsvertrag

- AGLottStV -) vom 28. Juli 2005 (GBl. S.

586) wird Organisationen auf Gemeinde-,

Stadtkreis- oder Landkreisebene (örtliche

Ebene), insbesondere

� Organisationen der freien Wohlfahrts-

pflege

� Organisationen der Jugendhilfe und Ju-

gendpflege

� Kirchengemeinden und Religionsge-

meinschaften

� Organisationen von politischen Parteien

� gewerkschaftlichenOrganisationen

� Sportvereinen

� Feuerwehren

� sonstigen rechtsfähigen Vereinen

� Stiftungen

� juristischenPersonen des öffentlichen

Rechts

die allgemeineErlaubnis für Veranstaltun-

gen von öffentlichen Lotterien und Aus-

spielungen auf ihrer örtlichen Ebene im

Rahmen ihres festgelegten oder üblichen

räumlichenWirkungskreises erteilt,

1. die sich nicht über dasGebiet eines Stadt-

oder Landkreises hinaus erstrecken,

2. derenSpielplan einenReinertrag vonmin-

destens einemDrittel der Summe der zu

entrichtendenEntgelte undeineGewinn-

summe von mindestens 25 Prozent der

Summe der zu entrichtenden Entgelte

vorsieht,

3. bei denen die Summe der zu entrichten-

den Entgelte den Betrag von 40.000,00

Euro nicht übersteigt und

4. bei denen der Losverkauf oder der Ver-

triebszeitraumdie Dauer von zweiMo-

naten nicht überschreitet.

II.
1. Der Reinertrag der Veranstaltung ist

ausschließlich und unmittelbar für be-

stimmte gemeinnützige, kirchliche

odermildtätigeZweckezuverwenden.

2. Mit der Veranstaltungdürfen keine wirt-

schaftlichen Zwecke verfolgt werden,

die über den mit dem Hinweis auf die

Bereitstellung von Gewinnen verbun-

denen Werbeeffekt hinausgehen; ins-

besondere ist im Zusammenhang mit

der Veranstaltung keine über die Aus-

stellung von Sachgewinnenhinausge-

hende Wirtschaftswerbung zulässig.

III.
Es werden hiermit Ausnahmen von § 7 Abs.

1 Satz 1 in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Satz 2

undAbs. 4, § 7Abs. 1Satz 2, § 8Abs. 1Satz

1Nr. 1, § 9 Abs. 1 Satz 3 bis 5, Abs. 2 Satz 2

undAbs. 3 sowie§11Abs. 1Satz2undAbs.

3 Satz 1 Halbsatz 2 des Staatsvertrags zum

Lotteriewesen in Deutschland (GBl. S. 274,

582) zugelassen.

Im Übrigen sind die Vorschriften des Staats-

vertrags zum Lotteriewesen in Deutschland

zu beachten.

IV.
Der Widerruf dieser allgemeinen Erlaubnis

sowie die nachträgliche Aufnahme, Ände-

rung oder Ergänzung einer Auflage bleiben

vorbehalten.

Die steuerlichen Pflichten nach §§ 31und 32

der Ausführungsbestimmungen zum Renn-

wett- und Lotteriegesetz sind zu beachten.

Danach ist eine Lotterie oder Ausspielung

rechtzeitig vor Beginn bei dem für Ba-

den-Württemberg zuständigen Finanzamt

Karlsruhe-Durlach, 76225 Karlsruhe, eine

Lotteriesteueranmeldung abzugeben. Darin

sind insbesondere die Anschrift des Veran-

stalters, der Ort und der Zeitraum der Veran-

staltung, die Zahl der Lose und der Lospreis

mitzuteilen.

V.
Diese allgemeineErlaubnis tritt am1. Januar

2006 in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 31. De-

zember 2009 außer Kraft.

Dr. Rudolf Kühner
Regierungspräsident
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Auslichten von Hecken, Sträuchern und Bäumen an
Straßen, Wegen und Gehwegen
Sehr geehrte Grundstückseigentümerund -besitzer,

im Interesse der Verkehrssicherheit ist es erforderlich, Straßen, Rad- und Fußwege von allen

von Grundstücken ausgehenden, verkehrsgefährdenden Einwirkungen freizuhalten. Daher

sindSieverpflichtet,AnpflanzungenundZäunesowieHaufenundStapel oderanderemit dem

Grundstück nicht verbundene Einrichtungen nicht anzulegen oder zu unterhalten, wenn da-

durch die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs beeinträchtigt werden kann (vgl. §

28 Straßengesetz Baden-Württemberg).

Trotz dieser gesetzlichen Verpflichtung der Grundstückseigentümerund -besitzer stel-

len die Polizei und die Stadt Kenzingen immer wieder fest, dass an

� Straßenkreuzungen und -einmündungen die zwingend vorgeschriebenen, notwendigen

Mindestsichtfenster nicht vorhanden sind,

� Äste in die Fahrbahn, in Fuß- und Radwege hineinragen,

� Hecken, Sträucher und andere Einfriedungen zu hoch sind und

� Verkehrszeichen verdeckt sind.

Die Stadtverwaltung bittet Sie, Ihre Grundstücke zu überprüfen und gegebenenfalls rechtmä-

ßige Zustände zu schaffen.

Die nachstehenden Richtlinien sollen Ihnen bei der Entscheidung helfen, ob Sie auf Ihrem

Grundstück aktiv werden müssen:

� An Straßen dürfen bis zu einer Höhe von 4,00 m keine Äste in die Fahrbahn ragen. Über

der gesamten Fahrbahn muss ein Lichtraumprofil von 4,50 m frei bleiben. Der Übergang

von4,00mHöheauf 4,50m ist in schrägerRichtung innerhalbeines0,50mbreitenGelän-

destreifens herzustellen.

� An Radwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,50 m keine Äste hineinragen.

� An Fußwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,30 m keine Äste hineinragen.

� An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen Hecken, Sträucher und andere An-

pflanzungen stets so niedrig gehaltenwerden -höchstens80cm - dass eine ausreichen-

de Übersicht für die Kraftfahrer gewährleistet ist (sog. Sichtdreieck).

� Bei Straßenmit der Vorfahrtsregelung �Rechts vor Links�muss bei einemSichtdreieck die

Schenkellänge mindestens 10,00 m betragen, d.h. jeweils auf einer Länge von 10,00 m

entlang der Grundstücksgrenze ist die Höhe von 60 cm einzuhalten. Diese Regel gilt für

alle Straßen, an denen das Grundstück liegt.

� Hecken und Sträucher und andere Anpflanzungen dürfen nicht über die Grund-

stücksgrenze in öffentliche Verkehrsflächen ragen.

In Ihrem eigenen Interessewerden Sie gebeten, diese Bestimmungenzu beachten und

weisendarauf hin, dass dasOrdnungsamtbei Verstoßgegebenenfallsgebührenpflichti-

ge Verwarnungen und Ersatzvornahmen durchführen muss. Des Weiteren können et-

waige Forderungen Dritter, z.B. Schadensersatz als Folge eines Unfalls, der durch

(Sicht-) Behinderungen wegen Anpflanzungen entsteht, Ihnen gegenüber geltend ge-

macht werden.

Deshalb:
Besichtigen Sie Ihr Grundstück und beheben Sie ggf. bestehendeMissstände.



Zu verschenken:
� 1 Bügeleisen (ohne Dampf)

� 2 kleine Radios

� 4 Original Mercedes-Radblenden (15

Zoll für Typ W 201 und W 124)

� diverseHörbuch-undMusikkassetten

Telefon 07644/81 28

Lokale Agenda
� Arbeitskreis

Stadtentwicklung

Am Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr fin-

det im Nebenzimmer des Gasthauses

�Hirschen� ein Treffen des Arbeitskreises

Stadtentwicklung statt.

Themen:
1. Rückblick 2005

2. Themen für die Arbeit in 2006 nach der

Leitbildentwicklung

3. Sonstiges

InteressierteBürgerinnenundBürger sind

hierzu ganz herzlich eingeladen.

gez. Prof. Dr. K. Kümmerer
Sprecher Arbeitskreis Stadtentwicklung

� Arbeitskreis Kultur und Soziales

Kontakt:MarianneTießler,Telefon7315

Christian Ante, Telefon 9 00-1 10, Rathaus

Neues Projekt
Ehrenamtliche Mitarbeit im AWO-
Altenpflegeheim oder im St.-Maximili-
an-Kolbe-Kreisseniorenzentrum in
Kenzingen
�Ich kann noch jeden Tag ohne fremde Hilfe

aufstehen,denken,essen,aberwiesieht das

morgen aus?Muss ich vielleicht auch einmal

in ein Pflegeheim? Ich kann nicht erwarten,

dassmeine Familiemich jeden Tag besucht,

sie haben ihr eigenesLeben�.HabenSie, lie-

ber Leser, auch schon einmal über dieses

Thema nachgedacht ?Würdenwir uns dann

nicht sehr freuen und wären dankbar, wenn

andereMenschen kämen undmit uns etwas

unternehmen würden?

AusdiesemGrundwürde ichgernedasneue

Projekt � Ehrenamtliche Mitarbeit in einem

Pflegeheim� starten. Was kann man mit und

für die Heimbewohner tun:

Man kann mit ihnen reden, die Zeitung oder

ein Buch vorlesen, Spaziergänge ermögli-

chen, gemeinsam spielen, singen oder krea-

tiv sein, Veranstaltungen unterstützen und

mit organisieren oder einfach nur für den

Menschen da sein.

Haben Sie keine Berührungsängste, wir be-

kommen jede Unterstützung von der Heim-

leitung und dem Pflegepersonal. Es werden

vorher Gespräche geführt, auf besondere

Wünsche wird selbstverständlich eingegan-

gen. Sie gehen keine Verpflichtung ein, Sie

müssen nicht jede Woche kommen. Viel-

leicht bilden sich auch kleine Gruppen von

ehrenamtlichen Mitarbeitern, die dann ge-

meinsammit einigenHeimbewohnern etwas

unternehmen.
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SENIORENnetzwerk 50+
Veranstaltungenund Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. und R. Wangler, Telefon 44 40
www.seniorennetzwerk50plus.de

E-Mail: Mail@seniorennetzwerk50plus.de

Gedächtnistraining�Mehr Farbe für die grauen Zellen�
AmDienstag, 14. Februar um 10.30 Uhr wird in Zusammenarbeitmit dem DRK Ken-

zingenwieder ein neuerGrundkursangeboten.Anmelden können sich Seniorinnen

und Senioren jeglichen Alters für eine Kursdauer von sechsmal je 60 Minuten.

Der weiterführendeKursbeginnt ebenfalls am Dienstag, 14. Februar um 9.00 Uhr,

fortlaufendmit Ferienzeit jeweils60Minuten.Treffpunkt ist dasDRK-HeimKenzingen

in der Industriestraße 6.

Info und Anmeldung:

H. Benner, Telefon 85 82

Rembrandt-Radierungenin Basel
Am Donnerstag, 16. Februar fahren wir mit dem Zug ins Kunstmuseumnach Basel.

Anlässlich des 400. Geburtstags von Rembrandt werden dort die Rem-

brandt-RadierungenausderSammlungvonEberhardW.Kornfeldgezeigt.Anmelde-

schuss ist am Freitag, 10. Februar.

Info und Anmeldung:

C. Wangler, Telefon 44 40

Kontakt-Café
Am 23. Februar ab 14.30 Uhr ist unser Kontakt-Café wieder für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Info: W. Willrich, Telefon 92 33 64

Für Interessierte sind wir im Internet unter:
www.seniorennetzwerk50plus.de
zu finden.



WermöchteimAWO-Altenpflegeheim
tätig werden?
Zu einem Informationsgespräch treffen

wir uns am 3. Februar um 14.00 Uhr beim

Büro der Heimleitung. Haben Sie Fragen

oder möchten sich anmelden zum Mitma-

chen, dannmeldenSie sich bitte unter der

Telefonnummer 9 10 70 bei Frau Schott.

Wer möchte im St.-Maximilian-Kolbe-
Kreisseniorenzentrum tätig werden?
Dort treffenwir unszueinemInformations-

gespräch am 7. Februar um 14.00 Uhr.

Haben Sie Fragen oder möchten sich an-

melden zum Mitmachen, dann rufen Sie

bitte unter der Telefonnummer 80 11 01

bei Herrn Ettwein an.

Ichwürdemich freuen,wennwir uns an ei-

nem der beiden Termine sehen würden.

Marianne Tießler
Sprecherin des Arbeitskreises Kultur und
Soziales

Herzlichen Glückwunsch
am 31. Januar 2006
zum 84. Geburtstag

Frau Charlotte Haipl

Breslauer Straße 12

zum 83. Geburtstag

Frau Gertrud Löwe

Schnellbruckstraße22

zum 75. Geburtstag

Herrn Rudolf Hensle

Nordweil, Leinfeldstraße 4

am 01. Februar 2006
zum 94. Geburtstag

Frau Elfriede Kopitzke

Üsenberger Straße 17

zum 92. Geburtstag

Herrn Werner Perlick

Breitenfeldstraße 9

zum 83. Geburtstag

Herrn Max Schillinger

Kenzingen, Austraße 1

am 03. Februar 2006
zum 97. Geburtstag

Frau Johanna Helbling

Offenburger Straße 10

zum 89. Geburtstag

Frau Martha Leonhardt

Offenburger Straße 10

zum 88. Geburtstag

Herrn Artur Kühn

Hansjakobstraße 12 a

am 04. Februar 2006
zum 84. Geburtstag

Frau Elsa Beha

Bombach, Wälderstraße 3

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht

Ihnenauch imNamendesGemeinderates

auf IhremweiterenLebenswegallesGute,

besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister

Schnittkurs am
Samstag, 28. Januar
Einen Schnittkurs für Landwirte und Hobby-

gärtner bietet die Beratungsstelle für Obst-

undGartenbau des Landratsamtes Emmen-

dingen inZusammenarbeitmit demKreisver-

band für Obstbau, Garten und Landschaft

Emmendingen e.V. amSamstag, 28. Januar

inKenzingenan.DerLehrgangdientdemEr-

lernen des Schnittes von Obst- und Zierge-

hölzen. Treffpunkt ist der ehemalige Lehr-

undVersuchsgartendesLandkreises inKen-

zingenanderaltenB3östlichdes �Wonneta-

les�. Beginn ist um 9.00 Uhr, der Kurs endet

gegen 12.00 Uhr. Nähere Informationen er-

teilt dieBeratungsstelle fürObst- undGarten-

bau, Telefon 07641/4 51-91 37. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Müllgebührenbescheide
2006 werden verschickt
Ende Januar werden die Gebührenbeschei-

de für dieMüllgebühr 2006 vomLandratsamt

Emmendingen per Post verschickt. Empfän-

ger des Gebührenbescheides ist grundsätz-

lich immer der Grundstückseigentü-

mer/Hausbesitzer bzw. die Hausverwaltung.

Die Gebührenschuldner werden gebeten,

denGebührenbescheidgenauzuprüfen.Für

Rückfragen ist die Telefonnummer des zu-

ständigen Sachbearbeiters oben rechts auf

dem Gebührenbescheid aufgedruckt. Da im

ganzen Landkreis innerhalb weniger Tage

rund 36.000 Müllgebührenbescheide ver-

schickt werden, bittet die Abfallwirtschaft um

Verständnis, wenn es bei telefonischen

Rückfragen vor allem in den ersten Tagen

nach Versand der Gebührenbescheide bei

der Erreichbarkeit zu Engpässen kommen

kann.DieMüllgebühren gelten für das ganze

Jahr 2006 und sind in einem Betrag bis zum

3.März fällig, Abschlagszahlungen sindnicht

möglich. Die Höhe der Gebühren für die je-

weilige Tonnengröße ist im Abfallkalender

aufgeführt.

Top-Seminar für
Ackerbaubetriebe
Unter dem Thema: �Neue Perspektiven für

Ackerbaubetriebe� veranstalten das

BLHV-Bildungswerk und das Landwirt-

schaftsamt Emmendingen-Hochburg am

Dienstag, 31. Januar auf der Hochburg ein

Seminar für Ackerbaubetriebe, bei dem von

kompetenten Referenten Alternativen für die

Produktion und Chancen verbesserter Wert-

schöpfung durch Kooperationmittelsmoder-

ner EDV-Technik erläutert werden. Dabei

werden auch realistisch Möglichkeiten, Kos-

ten und Marktchancen analysiert.

Nähere Infos und Anmeldung unter Tele-

fon 07641/4 51-9 10.

Seminarreihe
Grünlandinformationen -
Höhengebiet
GutesGrünland ist kein Selbstläufer, son-

dern das Ergebnis einer demStandort an-

gepassten Bewirtschaftung. Grünlandbe-

rater Klaus Kresse vom Landratsamt

Breisgau-Hochschwarzwald vermittelt

deshalb in einer Seminarreihe in denRäu-

men des Landwirtschaftsamtes auf der

Hochburg Kenntnisse für das Grünland-

management im Höhengebiet. Die Semi-

nare beginnen jeweils um 20.00 Uhr im

Landwirtschaftsamt. Themen sind Grün-

landverbesserung, Pflanzenschutz und

Düngung, Artenkenntnis.

Termine:
Teil 1: Donnerstag, 2. Februar

Teil 2: Donnerstag, 16. Februar

Hochburger Acker-
bauabend in Bahlingen
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen

lädt ein zum Hochburger Ackerbauabend

am Montag, 6. Februar um 19.00 Uhr im

Gasthaus Lamm in Bahlingen. Themen

sind u.a.: Rückblick 2005 mit Versuchser-

gebnissen und ein Ausblick auf 2006, In-

formationen zu Neuerungen im Fachrecht

(Düngeverordnung, Pflanzenschutz-

recht), Erfahrungen aus den Kontrollen

2005 (InVeKos-CrossCompliance).

Hochburg-Seminar
“Fit in Finanzen”
Regierungen brauchen sie, Unternehmen

sinddarauf angewiesenundauchder private

Haushalt kann nicht auf eine solide Budget-

planung verzichten. Das Landwirtschaftsamt

bietet deshalb eine Veranstaltung �Fit in Fi-

nanzen� am Dienstag, 7. Februar um 20.00

Uhr imLandwirtschaftsamtHochburg (Raum

010) an. ThemendesAbends sind u.a.Mög-

lichkeitenderHaushaltsbuchführung;Dasei-

gene Budget analysieren und Handlungs-

möglichkeiten erkennen; Heute schon für

morgen sorgen - Ziele festlegen, Risiken ab-

sichern, Strategien entwickeln;Wenn es eng

wird -mit finanziellenBelastungenumgehen.

Referentin ist Katrin Fackler vom Landwirt-

schaftsamt.UmAnmeldungwirdgebetenbis

zum 6. Februar unter Telefon 07641/4 51-91

66 bei Frau Schächtele.

Terminänderung: Vortrag
erst am 10. Februar
Nährstoffvergleich und Humusbilanz sind

dasThemaeinesVortragsabends des Land-

wirtschaftsamtesamFreitag, 10. Februar um

14.00Uhr imLandwirtschaftsamtHochburg.

Bitte beachten:Die Veranstaltungmuss-

te vom ursprünglichen Termin 27. Januar

verschoben werden. Nährstoff- und Hu-

musbilanz sind für die meisten landwirt-
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schaftlichenBetriebenotwendigeUnterla-

gen. Im Rahmen der Veranstaltung wird

die Berechnung der Bilanzen gezeigt, es

wird auch auf die neue Düngeverordnung

eingegangen. Auch EDV-Programme zur

Erstellung der Bilanzen werden vorge-

stellt. Teilnehmer am Vortrag sollten ihre

betrieblichen Unterlagen (z.B. über aus-

gebrachteDüngemittel,Viehbestand,Kul-

turen und Erträge)mitbringen.UmAnmel-

dung wird gebeten unter Telefon 07641/4

51-91 33 bei Herrn Hoenig.

Bezirkslehrfahrt für
Landwirte am 10. Februar
Das Landwirtschaftsamt lädt zu einer

ganztägigenLehrfahrt am Freitag, 10. Fe-

bruarein. Thema ist: �Betriebsentwicklung

unter schwierigen agrarpolitischen Rah-

menbedingungen - eine Alternative?� Bei

der Lehrfahrt werden betriebliche Lösun-

gen vorgestellt und diskutiert. Die Lehr-

fahrt führt zu drei interessantenBetrieben

im Landkreis Breis-

gau-Hochschwarzwald. Abfahrt auf der

Hochburg ist um 9.45 Uhr, die Rückkehr

ist für ca. 17.00Uhr geplant. Das Besichti-

gungsprogramm umfasst u.a. die Koope-

ration eines Zuerwerbsbetriebes mit ei-

nemHaupterwerbsbetrieb,die Produktion

vonBauernhofeis,Direktvermarktungund

Ferien auf dem Bauernhof, die Kooperati-

on von zwei Nebenerwerbsbetrieben mit

zusätzlicher Erlebnisgastronomie und die

Kooperation zweier Haupterwerbsbetrie-

be, bei der die Milch beider Betriebe voll-

ständig zu Käse verarbeitet wird.

Nähere Informationen zur Lehrfahrt gibt�s

im Internet unter: www.emmendin-

gen.landwirtschaft-bw.de. Für die Teil-

nahme ist eine Anmeldungbis spätestens

3. Februar beim Landwirtschaftsamt tele-

fonisch unter 07641/4 51-91 10 oder per

E-Mail landwirtschaftsamt@land-

kreis-emmendingen.debzw. Fax 07641/4

51-91 44 erforderlich. Bei genügend An-

meldungen wird eine Reisebus einge-

setzt, die Kosten betragen ca. 12,00 Euro

pro Person.

Öffnungszeiten im neuen
Jugendtreff
im Keller der Hauptschule Kenzingen
Montag
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis

18 Jahre

Dienstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies

Mittwoch
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis

18 Jahre

Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies

Freitag
19.00 bis 23.00 Uhr Jugendliche bis

18 Jahre

Sprechzeiten im Jugendbüro
im Rathaus - Nebengebäude
Telefon 07644/9 00-2 08

E-Mail: klenk@kenzingen.de

Dienstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch,8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag,8.30 bis 12.00 Uhr

Verein WUNDERFITZ e.V.
�Offenes Atelier�
für Kinder im Alter von sieben bis neun

Jahre

Die freischaffende Künstlerin und Kunst-

pädagogin A. Stark bietet einenbildneri-
schen Workshop in ihrem Arbeitsraum

im unteren Schloss in Hecklingen an.

Datum:
Samstag, 4. Februar, 9.00 bis 12.00 Uhr

Gebühr: 25,00 Euro inkl. Material

(Teilnehmerzahl begrenzt)

Weitere Infos und Anmeldung unter

Telefon 07644/93 03 65 (abends)

Neue Schwimmkurse für
Kinder (ab fünf Jahre )
�Schwimmen lernen bis zur nächsten Bade-

saison� ist unser Motto, unter welchem der

TV Herbolzheim wieder neue Schwimmkur-

se für Kinder anbietet. Die Kurse beginnen

am Sonntag, 5. Februar im Hallenbad in
Freiamt.

Unsere Ziele sind:

� spielerisches Kennenlernen des

Wassers

� ÜberwindungderAngstvordemWasser

� Vermittlung des Brustschwimmens

Kursdauer:zehn Wochen lang

Kurszeiten: einmal wöchentlich immer

sonntags

Weitere Informationen und Anmeldung

unter Telefon 07643/93 33 84 oder

g_reich@web.de.

Sprachreisen in England
und Frankreich für Kinder
und Jugendliche in den
Sommerferien
Ferienspaß mit Lerneffekt - unter diesem

Motto bietet die AWOSprachferien für Ju-

gendliche von 14 bis 17 Jahren an. Die

Kursorte in Süd-England sind: Christ-

church (Pfingstferien)26. Mai bis 11. Juni.

Weymouth4. bis 20. Augustunddie Isle of

Wight 18. August bis 3. September. In

Frankreich ist es St. Malo/Bretagne 4. bis

20. August und 18. August bis 3. Septem-

ber. Unterbringung in Gastfamilien,

Sprachkurs, abwechslungsreiches Frei-

zeit- und Ausflugsprogramm, z.B. auch in

die Hauptstädte London bzw. Paris.

Informationen und Jahresprogramm
Freizeiten 2006:
AWO Freiburg

Sulzburger Straße 4

Telefon 0761/4 55 77-44

E-Mail: info@awo-freiburg.de

v v v
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Hip-Hop-Party

Samstag, 4. Februar

im Kenzinger Juze

18.00 bis 24.00 Uhr

14 bis 21 Jahre

Eintritt: 2,00 Euro



VHS Kenzingen
Zierhölzerschneiden,TheorieundPraxis
1145, Freitag, 17. Februar, 18.30 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-

nehmen Sie bitte den Programmheften. An-
meldung nur bei derVolkshochschuleNörd-

licher Breisgau, Kirchstraße 3, 79312 Em-

mendingen, Telefon 07641/92 25 25, Fax
07641/92 25 33, E-Mail: info@vhs-em.de
oder über das Internet unter
www.vhs-em.de.

Eine Frage der Technik
Zertifikatslehrgang �Technik für Kaufleu-
te und nichttechnische Berufe� beim
IHK-Bildungszentrum startet im März in
Freiburg
Infotermin am 2. Februar
Die technische Entwicklung schreitet immer

rasanter voran. Was heute noch modern ist,

kannmorgen schon wieder veraltet sein. Die

Welt der Technik ist kompliziert, Produkte

werden zunehmend erklärungsbedürftig -

eine Herausforderung gerade für den Ein-

kauf und den Vertrieb. Fachübergreifende

Kenntnisse sind also gefragt, um technische

Zusammenhänge zu verstehen. Nur so kön-

nenAngeboteauchvonMitarbeitern imkauf-

männischen Bereich fachlich beurteilt oder

Ausschreibungen erstellt werden.

Der Zertifikatslehrgang �Technik für Kaufleu-

te und nichttechnische Berufe�, der am 9.

März in Freiburg startet, schafft dafür die not-

wendigen Voraussetzungen. In insgesamt

80 Unterrichtsstunden werden praxisnahe

und fachspezifische Kenntnisse unter ande-

rem in derMaterial- undWerkstoffkunde, der

Fertigungstechnik, der CAD-Technik, dem

Qualitätsmanagement, der Wartung und In-

standhaltung sowie dem Lesen von techni-

schen Dokumentationen vermittelt. Mit die-

sem Wissen wird die technische Fachkom-

petenz gegenüber Zulieferern oder An-

sprechpartnern imUnternehmen deutlich er-

höht.

Der mit EU-Mitteln geförderte Lehrgang rich-

tet sich vor allem an kaufmännische und

nichttechnische Berufe, die im Einkauf, Mar-

keting und Vertrieb oder an der Schnittstelle

zu technischen Bereichen eines Unterneh-

mens tätig sind. Für Interessierte findet am2.

Februar um 17.00 Uhr im IHK-Bildungszen-

trum in Freiburg eine kostenlose Informa-

tionsveranstaltung statt.

Anmeldung und Information:
Heidi Decker, Telefon 0781/92 03-7 53

h-decker@ihk-bz.de

Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
OffenburgerStraße21, 79341Kenzingen

Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44

E-Mail:

Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag nach Epiphanias
(Herr Pfarrer H.-Hch. Schneider)
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abend-

mahl. Zu diesem Gottesdienst sind auch

ganz besonders die neu zugezogenen

evangelischen Mitbürgerinnen und Mit-

bürger des vergangenen Jahres eingela-

den. Die Kantorei umrahmt den Gottes-

dienst musikalisch.

Montag, 30. Januar
17.30 Uhr Flötenkreis

Mittwoch, 1. Februar
19.30 Uhr Ökumenischer Senioren-

Choralsingkreis im Clubraum der AWO

Donnerstag, 2. Februar
16.00 Uhr Kinderchorprobe I (Vorschulal-

ter bis 2. Klasse) in der Kirche

17.00 Uhr Kinderchorprobe II

(3. bis 5. Klasse) in der Kirche

20.00 Uhr Kantoreiprobe

Freitag, 3. Februar
Achtung, Kinder, Eltern, aufgepasst!
Am Freitag, 3. Februar ist es so weit! Um

17.00 Uhr präsentiert dann der Kinder-

chor der evangelischenKirchengemeinde

in der evangelischen Kirche:

Israel in Ägypten
Kindermusical von Thomas Riegler

Mit dabei sindBernhardSeiffert als Erzäh-

ler und Otfried Büsing am Stage-Piano,

die Leitung hat Jakoba Marten-Büsing.

Erzählt, gespielt und gesungen wird die

aufregendeGeschichteder Befreiungdes

Volkes Israel aus ägyptischer Knecht-

schaft. Zwischendurch geht es aber auch

sehr komisch zu, da hopsen Frösche auf

die Bühne, der Pharao erhält einen Klaps

mit der Fliegenpatsche ... Lasst euch, las-

sen Sie sich überraschen!

Eine zweite Aufführung des Musicals ist

im Gottesdienst am Sonntag, 5. Februar,

10.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Sonntag, 5. Februar
Letzter Sonntag nach Epiphanias
(Herr Pfarrer H.-Hch. Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-

chor-Aufführung. Es findet kein Abend-

mahl statt.

Wer zumGottesdienstmit demAutoabge-

holt werdenmöchte, kann sich bis Freitag-

vormittag, 11.00 Uhr, auf dem Pfarrbüro,

Telefon 2 77, melden.

�Offene Kirche�
Dank der Unterstützung des Alten- und

Pflegeheimesder Arbeiterwohlfahrt ist un-

sere Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30

Uhr durchgehend geöffnet. Wir laden

herzlich dazu ein, den Raum der Kirche

immerwieder einmal zur persönlichenBe-

sinnung zu nutzen. Ein behindertenge-

rechter Zugang zur Kirche ist durch den

Kreuzgang der AWO möglich.

Evang. Pfarramt
Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Samstag, 28. Januar
09.00 Uhr Konfirmandentag in Broggingen

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag nach Epiphanias
Tutschfelden und Wagenstadt
Der Gottesdienst entfällt, dafür herzliche

Einladung zum Abendgottesdienst der

Konfirmanden um 18.30 Uhr in Broggin-

gen mit Klaus Schmidt

Broggingen
18.30 Uhr Abendgottesdienst der Konfir-

manden mit Klaus Schmidt

Das Pfarramt Tutschfelden ist jeden Don-

nerstag von9.00bis 12.00Uhr besetzt, Tele-

fon 4 07 63, Fax 4 07 47. DasPfarramt Brog-

gingen ist jeden Montag von 9.00 bis 12.00

Uhr besetzt, Telefon 62 61, Fax 93 55 49.

Die Vakanzvertretung hat Herr Schuldekan

Keim. Seine Telefonnummer im Dekanat in

Emmendingen lautet 07641/91 85 40. Die

Kasualvertretung hat Herr Pfarrer Häuser

aus Malterdingen, Telefon 07644/2 86.

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Kath. Kirchengemeinde
St. Laurentius, Kenzingen
Kirchplatz 16, Telefon 07644/92 26 90,

Fax 07644/46 34

E-Mail:

Kath.PfarramtKenzingen@t-online.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag, 09.00 bis 12.00 Uhr

MontagbisDonnerstag,14.00bis17.00Uhr
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Die Evang. Kirchengemeinde Kenzingen

dankt auf diesemWege allen Spenderin-

nen und Spendern des Kirchgeldes recht

herzlich. Sie helfen uns damit, laufende

und geplante Projekte durchführen zu

können, wie z.B. den Kapitaldienst für die

abgeschlossene Kirchenrenovation, die

Kosten für die Sanierung des Pfarr- und

Gemeindehauses und des Kindergar-

tens.

Einladung

Träume nicht dein Leben,
sondern lebe deinen Traum

Jugendgottesdienst am
29. Januar um 18.30 Uhr in

Broggingen.

Zé Robertos Traumpass

ins neue Leben. Fußball-

spieler in einer großen

Mannschaft zu sein: das

ist der Traum vieler Jun-

gen. Was ist dein Traum?

Wir freuen uns auf dich!

Die Konfirmanden im
Bleichtal
und Prädikant
Klaus Schmidt



Unsere Gottesdienste vom
28. Januar bis 5. Februar 2006
Samstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
Keine Vorabendmesse

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe

11.15 Uhr Tauffeier von Robert EKROT

18.00 Uhr Marienandacht

Montag, 30. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle
19.00Uhr Hl. Messe imGedenkenan ver-

storbeneSchwesterund alle Angehörigen

/ Armin Schüle

Dienstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco
10.30 Uhr Hl. Messe im Kreisseniorenzen-
trumSt.MaximilianKolbe imGedenkenan

Frau Gierschek

Mittwoch, 1. Februar
07.45 Uhr Schülergottesdienst in der Pfarr-
kirche, gestiftete hl. Messe im Gedenken

nach der Meinung

Samstag, 4. Februar
KERZENWEIHE
SEGNUNGDES AGATHABROTES
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im

Gedenkenan Johann und BarbaraGinzer

und verstorbene Angehörige / Elisabeth

undWilli Hahnert / Rudolf Schwarz / Jahr-

tag Herta Sauter / Jahrtag Erika Plewan

und verstorbene Angehörige / Maria Kas-

par geb. Rinkenbach (2. Opfer) / verstor-

bene Eltern und Bruder / Karl Schwarz.

Nach dem Gottesdienst wird der Blasius-

segen erteilt.

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
KERZENWEIHE
SEGNUNGDES AGATHABROTES
19.00 Uhr Abendmesse. Nach dem Got-

tesdienst wird der Blasiussegen erteilt.

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-

bet, täglich um 16.00 Uhr im Kreissenio-

renzentrum St. Maximilian Kolbe.

Kath. Kirchengemeinde
St. Sebastian, Bombach
Kirchstraße 12,

79341 Kenzingen-Bombach

Telefon 07644/13 44

Bürozeiten:

Dienstag 09.30 bis 12.00 Uhr

Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr

Gottesdienste vom
28. Januar bis 5. Februar
Samstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
19.00 Uhr Vorabendmesse. Heilige Messe

mit besonderemGedenken anFranzSchüs-

sele, Eltern und Schwiegereltern / Gerhard

Hügle, Eltern und Schwiegereltern

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in Hecklingen und

Kenzingen

Dienstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco
18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Schülergottesdienst.Hl. Messe

für verstorbene Angehörige

Donnerstag, 2. Februar
Darstellung des Herrn
Kein Gottesdienst

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Heilige Messe mit Austeilung

des Blasiussegens. Segnung der Kerzen

und des Agathabrotes

Kath. Kirchengemeinde
St. Andreas,
Hecklingen-Malterdingen
Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen

Telefon 07644/3 44, Fax 07644/46 34

Bürozeiten:

Dienstags 09.00 bis 11.00 Uhr

Freitags 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste vom
28. Januar bis 5. Februar 2006
Samstag, 28. Januar
19.10 Uhr Hl. Messe in Malterdingen

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum The-

ma der Erstkommunionvorbereitung:�Wir

sind eine Melodie Gottes�

18.30 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 2. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Schülergottesdienst.Hl. Messe

im Gedenken an Erwin Schmider und Ge-

schwister, Alfred und Hildegard Reimann

und Sohn Alfred; Elisabeth Fortwängler;

Silvester Mayer, Sofie und Eugen Herr

und Sohn Walter, Judas Thaddäus, Sr.

Firminiana und Merina; Johannes

SchnepfundEnkelinFranziska;Hildegard

Strittmatter und Anverwandte

Freitag, 3. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 4. Februar
19.00UhrHl.MessemitBlasiussegenund

Segnung der Kerzen und des Agathabro-

tes imGedenkenan FranzundRosaHerr,

verstorbene Eltern und Geschwister; Bru-

no Klimmek und Angehörige; Robert und

Theresia Striegel und Angehörige, Leo

und Berta Eschbach und Angehörige

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in Nordweil

18.30 Uhr Rosenkranz

Kath. Kirchengemeinde
St. Barbara Nordweil
Am Kirchberg 6

Telefon und Fax 84 55

Bürozeiten:

Donnerstag 14.30 bis 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom
27. Januar bis 5. Februar 2006
Freitag, 27. Januar
Keine heilige Messe

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis

08.30 Uhr Heilige Messe

13.30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 1. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Schülergottesdienst.Hl. Messe

imGedenkenanTheresiaFrank (3.Opfer)

/ Fridolin Herr, verstorbene Angehörige

und Verwandte / verstorbene Angehörige

der Familie Leo Schneider / zur Mutter

Gottes von der immer währenden Hilfe

Freitag, 3. Februar
Keine heilige Messe

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Heilige Messe, Blasiussegen,

Weihe des Agathabrotes und der Kerzen

13.30 Uhr Rosenkranz

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet

Montag
20.00 Uhr Gebet

Dienstag
09.30 Uhr Gebet in Weisweil

20.00 Uhr Hauskreis in Weisweil

Mittwoch, 1. Februar
20.00 Uhr Bibeltage mit Bob Cole aus USA

Donnerstag, 2. Februar
20.00 Uhr Bibeltage mit Bob Cole aus USA

Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst

Ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu

gefallen; denn wer zu Gott kommen will,

der muss glauben, dass er ist und dass er

denen, die ihn suchen, ihren Lohn gibt.

(Die Bibel)

Näheres unter Telefon 07644/3 17.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr

Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges

Wort (Mt 24,35) sind Sie ganz herzlich

eingeladen.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr

Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr

Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:
Frauenstunde immer am letztenDonners-

tag im Monat, 15.00 Uhr

Hauptstraße 58, Telefon 83 85

Auskunft: Telefon 07644/83 86

oder Telefon 07641/4 25 23
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Jehovas Zeugen
VersammlungKenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen

Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 29. Januar
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vortrag,

Thema:Wie können Jugendliche die heutige

Krisensituation meistern? Anschließend Bi-

bel- und Wachtturm-Studium

Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im

kleinen Kreis, Thema: Die Prophezeiung

Daniels - Achte darauf!

Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für

Evangeliumsverkündiger, anschließend

Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-

teressierte Personen sind jederzeit will-

kommen!

Internet: www.jehovaszeugen.de.

Kath. öffentliche Bücherei
Thema des Monats Januar: Olympische
Spiele
OlympiabuchMünchen 72
Sportatlas für Kinder
Olympia Mexiko und Grenoble

Kostenlose Ausleihe:
wann:

Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag: 09.30 bis 11.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei

im Kardinal-Bea-Haus

Brotstraße 4

Musikverein
Hecklingen e.V.
Freitag, 27. Januar
20.00 Uhr Musikprobe

Anschließend �Vierteljahrfest�, zu dem alle

Aktiven, Ehrenmitglieder und Vorstandsmit-

glieder herzlich eingeladen sind. Bitte, sofern

nochnichtgeschehen,dieAn-/Abmeldungen

zum Fasnetabend beim Schriftführer Martin

Hirschbolz abgeben.

Verein für Deutsche
Schäferhunde
AmSamstag,28.Januar findet imVerein für

Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Ken-

zingen, die ordentliche Jahreshauptver-

sammlung statt.

Beginn der Versammlung ist 20.00 Uhr im
Vereinsheim im Brünnele (bei der Kläranla-

ge). Alle Mitglieder des Vereins sind recht

herzlich eingeladen.

Narrenzunft
Welle-Bengel Kenzingen
Wichtige Mitteilung
Die Abfahrt der Busse zum Narrentreffen in

Griesheim ist am Sonntag, 29. Januar um
9.30 Uhr an der Haltestelle Elektro Reber.

Die Zunftleitung

Bachdatscher Nordweil
Anlässlich des Jubiläums am 11. und 12.

Februar werden die Fasnetbändel bereits

heute ab 15.00 Uhr und Samstag ab 9.30

Uhr aufgehängt. Es sind alle Helfer mit

und ohne Leiter eingeladen.

Heute,Freitagum19.01Uhr ist für Alt und

Jung der Butzbastelobend. Stroh ist vor-

handen. Kleider, Nadel und Faden müs-

sen mitgebracht werden.

AmSonntag fahrendieBachdatscherzum

Narrentreffen nach Griesheim. Abfahrt ist

um 11.31 Uhr am Rathaus.

Bombacher Räwehupfer
und Hochbehälter
29. Januar, 14.11 Uhr
Fasnetumzug Bombach

Eintrittspreis: 2,00 Euro

Die Jahreshauptversamm-
lungderFreiwilligenFeuer-
wehrAbteilungHecklingen
findet am Montag, 30. Januar um 20.00

Uhr im Gerätehaus Hecklingen statt.

M. Heiny, Abteilungskommandant

Frauengemeinschaft
Hecklingen
Montag, 30. Januar
20.00UhrPfarrheimSt.AndreasHecklingen

Wir wollen amMontag, 30. Januar um 20.00

Uhr den Gottesdienst vorbereiten und die

Lieder einstudieren. Alle, die Interesse an

dieser ökumenischen Veranstaltung haben,

sind hierzu herzlich eingeladen.

Am Freitag, 3. März findet der alljährliche
Weltgebetstag der Frauen statt. Die Got-

tesdienstordnung wurde in diesem Jahr

von Frauen aus Südafrika erstellt. Der

Gottesdienst steht unter dem Leitwort:

�Zeichen der Zeit�.

Kath. Frauenbund
Bombach lädt ein
Montag, 30. Januar
20.00 Uhr Rathaussaal

Vortrag mit Dias mit Ludwig Schönstein,

Bombach

Thema: �Nah und für viele doch so fern -

unser Freiburger Münster�

Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich

willkommen.

Kath. Frauenbund
Kenzingen
Mittwoch, 1. Februar
17.00 Uhr in der Narrenschau Kenzingen

Führung in der Narrenschau von Fr.

Raub-Heilmann. Anschließend gemütli-

chesBeisammenseinimHockstüble.Herr

Tschamler wird auch mit uns musizieren

und so langsam die fünfte Jahreszeit ein-

läuten.

Unkostenbeitrag: 3,00 Euro

Anmeldeschluss ist am 29. Januar bei

Fr. Rösch, Telefon 17 18.

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 1. Februar
14.30UhrEckeFriedhof/BombacherStraße

Wir wandern nach Hecklingen

Einkehr: Gasthaus Ochsen

Gästesind jederzeitherzlichwillkommen!

TTSV Kenzingen
u Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden

wöchentlich jeweils dienstags in der

Schulbuckhalle in Bombach statt.

Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von

17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von

19.00 bis 20.00 Uhr.

Ansprechpartner sind:

Übungsleiter Michael Bradatsch,

Telefon 73 29,

ärztliche Betreuung Christian Barley,

Telefon 3 91

Abteilungsleiterin Gerda Seitz, Telefon 3 39

Versehrten-Behinderten-
Sportgruppe
Die Radwandergruppe I der Versehr-

ten-Behinderten-Sportgruppe startet zu

ihren Touren jeweils dienstags.Abfahrt ist

im Winterhalbjahr um 15.00 Uhr auf dem

Schulhof bei der Alten Turnhalle in Ken-

zingen. Vorgesehen sind gesellige Fahr-

tenmit üblichenTourenrädernohne sport-

lichen Ehrgeiz.

Lauf-Walking-Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch und Samstag
jeweils 16.00 Uhr

Waldparkplatz �Nestbruch�

Gesangverein Eintracht
Kenzingen e.V.
Am Montag, 13. Februar, 19.00 Uhr fin-

det im Vereinsheim(Industriestraße6) die

diesjährige Generalversammlung statt.

Auf diesen Termin wird bereits heute hin-

gewiesen.

KENZINGEN Freitag, den 27. Januar 2006 Seite 9



Seite 10 Freitag, den 27. Januar 2006 KENZINGEN



Kohler-Hexen
Kenzingen e.V.
Freitag, 3. Februar
Teufel- und Hexentreffen

HeimbacherWaldteufel

Treffpunkt: 19.30 Uhr im Vereinsheim

Samstag, 4. Februar
Preismaskenball Kenzingen

Sonntag, 5. Februar
Narrentreffen Berg und Tal

HeimbacherWaldteufel

Treffpunkt: 13.00 Uhr im Vereinsheim

Samstag, 11. Februar
Nachtumzug

Bachdatscher Nordweil

Treffpunkt: 17.30 Uhr im Vereinsheim

Sonntag, 12. Februar
Jubiläumsumzug

Bachdatscher Nordweil

Treffpunkt: 12.00 Uhr im Vereinsheim

Die Basketballmannschaft
des AUV Kenzingen
sucht noch Basketballspieler für die Her-

renmannschaft und im Jugendbereich,

Jahrgang 1987 bis 93. Interesse?

Dann kommt in dieÜsenberghalle in Kenzin-

gen jedenMittwoch, 20.00 bis 22.00Uhr. Ju-

gendliche können seit dem 25. Januar von

19.15 bis 20.00 Uhr trainieren.

Tennisverein
Kenzingen e.V.
Zu der diesjährigen ordentlichen Mitglieder-

versammlung laden wir auf Freitag, 3. Fe-
bruar, 20.00 Uhr in das Vereinsheim recht

herzlich ein.

Neben den Berichten der einzelnen Vor-

standsmitglieder zu den Aktivitäten im ver-

gangenen Jahr, den Ehrungen langjähriger

Mitglieder und der Vereinsmeister, liegen

zwei Anträge zur Satzungsänderung vor,

über die abgestimmt werden muss.

Über zahlreichesKommenwürdenwir uns

freuen.

Freundes-undFörderkreis
Handball inKenzingene.V.
und Turnerbund von 1882
e.V. Kenzingen, Abteilung
Handball
Samstag, 28. Januar
11.30 Uhr Der Bus zur Europameister-

schaft nach Basel fährt an der Üsenberg-

halle ab

Turnerbund von 1882 e.V.
Kenzingen
� Abteilung Handball
Handballspiele:
Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr Üsenberghalle

TB Kenzingen E-Jugend -

TV Herbolzheim

11.10 Uhr Üsenberghalle

TBKenzingenC-Jugend-HSGFreiburg2

12.30 Uhr Üsenberghalle

TB Kenzingen D-Jugend - HSG Freiburg

13.30 Uhr Üsenberghalle

TB Kenzingen C-Mädchen 2 -

SG Oberhausen/Herbolzheim

14.30 Uhr Üsenberghalle

TB Kenzingen A-Mädchen -

SG Schenkenzell/Schiltach

16.30 Uhr Üsenberghalle

TBKenzingenHerren1 - TuSHelmlingen

18.10 Uhr Üsenberghalle

TB Kenzingen B-Jugend - HSG Freiburg

19.30 Uhr Üsenberghalle

TBKenzingenHerren2 -HSGFreiburg1

SV Hecklingen e.V.
An alle Mitglieder und Freunde des
Sportvereins
In den nächstenWochenwollen wir unse-

ren Plan, ein Vordachan dasVereinsheim

anzubauen, in die Tat umsetzen. Dazu

braucht es den Einsatz vieler Helfer. Wir

beginnen am Samstag, 28. Januar um
10.30 Uhr mit Aufräumarbeiten rund ums

Sportheim. Wir bitten um eure tatkräftige

Mithilfe. Die Termine der Arbeitseinsätze

werden jeweils im amtlichen Mitteilungs-

blatt bekannt gegeben.

Wir zählen auf euch!

Das beliebte Ausflugsziel
für Jung und Alt
Die OberrheinischeNarrenschau
in Kenzingen
Die Fastnachtszeit beschränkt sich im

schwäbisch-alemannischenRaumauf die

Zeit zwischenDreikönig und dem Ascher-

mittwoch. Wer hat schon Zeit und Muße,

sich die bunte Vielfalt der Fasnet im Süd-

westen der Bundesrepublik in dieser Zeit

anzusehen? Erleben Sie die alemanni-

scheFasnetwährenddesganzenJahres.

Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-

zingen befindet sich in einem historischen

Gebäude der traditionellen Üsenberger

Stadt, die 1249 gegründet wurde. Auf fünf

Etagen werden über 300 Narrenfiguren in

ihrem Häs, dem alemannischen Narren-

gewand und kunstvoll geschnitzten Holz-

masken vorgestellt.

Sammlungen von fasnächtlichen Orden

und Emblemen, Briefe, Briefmarken und

Stempel mit fasnächtlichen Motiven run-

den die Narrenschau ab.

Im Museumsshop können Sie Bücher,

MäskchenundEmblemeerwerbenundes

besteht die Möglichkeit, nach vorheriger

Anmeldung im gemütlichen Hockstüb-

chen die Besichtigung mit einem guten

Tropfen ausklingen zu lassen.

Öffnungszeiten:
1. Januar bis 30. April
Sonn-und feiertagsvon14.00bis17.00Uhr

1. Mai bis 31. Oktober
Sonn- und feiertags, dienstags, donnerstags

und samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr

1. bis 30. November
Samstags und sonntags von 14.00 bis

17.00 Uhr

GesellschaftenundGruppenab 15Perso-

nenerhaltenaufWunschund rechtzeitiger

Absprache außerhalb der Öffnungszeiten

eine Führung durch unser Haus.

Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Ken-

zingen, Stadt-Info, Hauptstraße 15, Tele-

fon07644/900-113,Fax07644/900-160.

Hundestammtisch
Am Montag, 30. Januar findet im Gast-

haus Hirschen um 20.00 Uhr der nächste

Hundestammtisch statt. Thema an die-

sem Abend ist �Die homöopathische

Hausapotheke für den Hund�. Der Vortrag

ist kostenfrei. Neue Gäste sind immer

herzlich willkommen.

“Storchennest”
Die Schule für Eltern am
StadtkrankenhausHerbolzheim
�Pflege des Neugeborenen�
Einführung für werdende Eltern in die

ganzheitliche Pflege ihres Babys. Kinder-

schwestern informieren. Eintritt frei.

Ort: Elternschule am Stadtkrankenhaus

Herbolzheim

Zeit: Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr

�Gesundheit Ihres Kindes�
Für dasgesundeHeranwachsenihrerKin-

der müssen Eltern selbst Sorge tragen.

Vorsorge und Früherkennung, Impfungen

und vieles andere mehr sind Themen die-

ser Infoveranstaltung. Kinderärzte infor-

mieren. Eintritt frei.

Ort: Elternschule am Stadtkrankenhaus

Herbolzheim

Zeit: Mittwoch, 8. Februar, 19.30 Uhr

Kreiskrankenhaus
Emmendingen
Informationsabendezu
Schwangerschaft und Geburt
Ort: Veranstaltungsraum im Nebenge-
bäude des KreiskrankenhausesEmmen-

dingen, Erdgeschoss

Zeit: 18.30 bis 20.00Uhr am1., 8. und 15.

Februar

Zusätzlicher Termin: 22. Februar
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Im Rahmen der Elternschule findet

zusätzlich ein vierter Abend statt.

Thema: �Kinder fordern uns heraus�

Referentin ist Frau von Fürstenberg,

Rektorin der Grundschule Endingen.

Inhalt der Vorträge:
1. Abend: Tipps bei Schwangerschafts-

beschwerden, Vorgehen bei Steißlage,

natürlicher Geburtsbeginn und -ablauf,

Umgehen mit Wehenschmerzen

2. Abend: Was kann Schmerzerleichte-

rung leisten?Medikamentöseundalterna-

tive Möglichkeiten ..., die letzten Phasen

der Geburt

3. Abend: Die Geburt des Kindes durch

Kaiserschnitt - wann, warum - und wie?

Wochenbett - Zeit der Erholung und des

Eingewöhnens: Die integrative Wochen-

pflege

Am 1. und 2. Vortragsabend: Besichti-
gung von Kreißsaal und Wochenstation

Referenten: am ersten und zweiten

Abend Oberärztin Dr. Barbara Heitzel-

mann und eine Hebeamme sowie am

zweitenAbendOberarzt Dr. Stefan Bölch,

Anästhesie. Am dritten Abend eine Kran-

kenschwester der Wochenstation.

Das Landratsamt
Ortenaukreis -
Amt für Landwirtschaft veranstaltet am

Donnerstag,2. Februar um 19.00Uhr im

Bürgerhaus in RingsheimeinenWeinbau-

abend. Verschiedene Referenten vom

Staatlichen Weinbauinstitut Freiburg be-

handeln die Themen �Schädlinge im

Weinbau, Botrytis und Essigfäulnisbefall�

mit Ergebnissen aus Pflanzenschutzver-

suchen.

AlleWinzerinnenundWinzer sind herzlich

zudiesemInformationsabendeingeladen.

Die Bürgerinitiative
Bürgerprotest Bahn e.V.
informiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerinitiative Bahnprotest e.V.

möchte sich auf diesem Weg bei allen

Spendern, die nach unserem Aufruf so

spontan und schnell gespendet haben,

recht herzlich bedanken. Wir konnten auf

diesem Wege weitere 895,00 Euro auf

demKontoderBürgerinitiativeverbuchen.

Wie Sie ja durch unser letztes Flugblatt

wissen, werden diese Beträge für die

Rechtsberatung bei den bevorstehenden

Einwendungen dringend benötigt.

Der Vorstand

Wer hat Lust zum
Mitsingen ?
Den Malterdinger Projektchor gibt es nun

schon fünf Jahre lang und wurde bekannt

durch peppigen Gesang.

Es ist für jedenetwasdabei, obABBA,Mu-

sicals, Gospels ganz vielerlei.

Zum Sommerkonzert fehlen uns noch tie-

fe Stimmen, welche Männer haben Lust

zum Mitsingen?

Von viel Liebe handeln die deutschen und

englischenSchlager, dafür suchenwirOldies

bis Teenager.

Die Proben gehen meistens lustig zu, doch

erst wenn�s stimmt, gibt die Dirigentin Ruh.

Habenwir euchneugieriggemacht?Dann

kommt nächsten Mittwoch um acht.

Im Malterdinger Rathaus ist unser Probe-

lokal, das findet ihr doch allemal.

Es freuen sich auf viele neue Gesichter,

der Projektchor und der Dichter.

Infos bei Katharina Roser, Telefon 07644/69

52 oder Barbara Huber,

Telefon 07644/12 00.

Kriegsgräberfahrt nach
Verdun/Frankreich am
15./16. Juli
Vom 15. bis 16. Juli dieses Jahres findet

eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun ist

zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jedes Krie-

ges geworden. Hunderttausende Deut-

sche und Franzosen mussten dort ihr Le-

ben lassen. Auch aus unseren Gemein-

den sindMenschen in dieserTragödiedes

Ersten Weltkrieges gefallen.

In Absprache mit dem Volksbund Deut-

scheKriegsgräberfürsorgee.V. organisie-

re ich diese Fahrt und gebe gerne weitere

Informationen. Ich bitte um eine frühzeiti-

ge Anmeldung:

Max Stehlin, Hauptstraße 53,

79365 Rheinhausen, Telefon 07643/68 13.

‘s Fenster - Kleinkunst
in Weisweil
Samstag, 28. Januar
Beginn: 20.30 Uhr

FeuerwehrhausWeisweil

Kabarett mit Jörg Kräuter. Der �König aus

Baden� mit seinem neuen Programm

�Gmütlich�
Was in über 50 Jahren Baden- Württem-

berg nicht gelang, soll nun nachgeholt

werden: die �Gmütlichkeit� als tragende

Säule in die Landesverfassungaufzuneh-

men. Es gibt eine katholische Gmütlich-

keit, eine evangelische, eine sozialdemo-

kratische, eine virtuelle, eine alternative...

Eine satirische Kissenschlacht beginnt.

Samstag, 11. Februar
Beginn: 20.3 Uhr

FeuerwehrhausWeisweil

Politisches Kabarett in schlagkräftiger

Stand-up-Comedy-Maniermit dem mehr-

fach ausgezeichneten Kabarett-Duo Sei-

bel & Wohlenberg.

�Halb Wissen - Voll Zahlen�
Stellenwir unsvor:Eine riesige intergalak-

tische Bibliothek rast auf die Erde zu. In-

halt laut Bestandskatalog: Das gesamte

universale Wissen. Bei Kollision droht die

totale Erkenntnis! Prima. Dann wissen wir

endlich alles. Wir wissen, wo Osama

wohnt und wo die zweite Socke liegt. Wir

können jede Frage beantworten und wer-

den bei Günther Jauch alle Millionäre.

ACHTUNG: neue Vorverkaufsstelle in Her-

bolzheim: Tourismusbüro Herbolzheim,

Hauptstraße 60, Telefon 07643/9 35 90

Weitere Informationen erhalten Sie auf

unserer Homepage unter www.fens-

ter-weisweil.de.

Telefonische Vorbestellung:
07646/5 41

Vorverkaufsstelle:
Bücherwurm Kenzingen,

Telefon 07644/86 17

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original. Ein starkes
Stück Kleinkunst
Samstag, 28. Januar
Wer jetzt nicht mit den Zähnen klappert,

der hat keine mehr

�Helden bitte melden�
In einer tempo- und abwechslungsreichen

Bühnen-Show präsentiert der Kabarettist

Peter Vollmer deutsche Prototypen von

den Alpen bis zur Waterkant.

Hirschensaal Kenzingen

Beginn: 20.30 Uhr

Ein Wiedersehen mit dem Kabarettisten Pe-

terVollmergibtesamSamstag,28. Januar in

der Kleinkunstbühne �DasOriginal�. Bestens

noch bekannt von seinen furiosen Program-

men wie �Doktorspiele� und im �Namen der

Hose� präsentiert er in seinem neuen Pro-

gramm�Helden bittemelden� in einer tempo-

und abwechslungsreichen Bühnen-Show

deutsche Prototypen von den Alpen bis zur

Waterkant.

�Wer jetzt nicht mit den Zähnen klappert, der

hat keine mehr.� Der Deutsche steckt tief in

der Krise: In seinem Portemonnaie herrscht

absolute Sonnenfinsternis, er wird zuse-

hends älter, er ist strunzdumm und zum

Sich-Fortpflanzenhater schongleichgar kei-

ne Lust. Außerdem hat ihn auch niemand

wirklich lieb: ImGrunde ist jederDeutscheein

Fall für die Bahnhofsmission.

Da sehnen wir uns nach Menschen, die uns

einen Weg aus dieser Finsternis bahnen

können. Eben nach Helden. Peter Vollmer

hat sich aufgemacht, hat die ganze Republik

nach solch edlen Gestalten abgegrast - und

er ist fündig geworden! Es gibt Männer, die

außer Kindergeld, BAföG und Rente zwi-

schendurch noch was verdienen. Es gibt

Männer, die sich trauen mit Frauen unter ei-

nem Dach zu leben. Ja, es gibt sogar noch

Männer, die die Mühen und Risiken des Ge-

schlechtsverkehrs auf sich nehmen.

In einer tempo- und abwechslungsreichen

Bühnen-Show präsentiert Peter Vollmer

deutsche Prototypen von den Alpen bis zur

Waterkant und ihre ganz persönlichen Stra-

tegien im Kampf um die Selbsterhaltung.

Karten für diesen aufschlussreichen Ka-

barettabend gibt es ab sofort bei den be-

kannten Vorverkaufsstellen. Telefonische
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Kartenreservierung ist unter 07643/61 54

möglich. Die Abendkasse ist ab 20.00Uhr

geöffnet.

Vorschau:
Großes Kabarettensemble im �Original�:
Samstag, 11. Februar
Die legendäre Leipziger Pfeffermühle zu

Gast in Kenzingen

�Erfolg macht frei�
behauptet das Kabarettensembleaus
dem Osten in seinem neuen

Erfolgsprogramm.

Alte Halle Kenzingen

Beginn: 20.30 Uhr

Weitere Infos im Internet unter

www.original-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Bücherwurm Kenzingen,

Telefon 07644/86 17

Telefonische Vorbestellung:
Telefon/Fax 07643/61 54

vom 26. Januar bis 1. Februar 2006
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

� NEU
Donnerstag, Montag, Dienstag undMittwoch
17.00 und 19.00 Uhr, Freitag, Samstag und
Sonntag 17.00, 19.00 und 21.00 Uhr, Sams-
tag und Sonntag auch 15.00 Uhr, 26. Januar
bis 1. Februar
Walt Disney präsentiert zum Bundesstart
auch in Ihrem Kino in Kenzingen

Himmel und Huhn
81 Minuten - o. A. -

Versäumen Sie auf keinen Fall die �himmli-
schen� Abenteuer des kleinen Hühnchens
�Chicken Litttel�, das mit seinem Unfug eine
Panik in seinem Dorf auslöste ...

Donnerstag bis Dienstag 20.15 Uhr, 26. bis
31. Januar
Regisseur Kay Pollak präsentiert seine wun-
derschöne Geschichte ...

Wie im Himmel
133 Minuten - 12 -

3. Woche
Der weltberühmte Dirigent Daniel Dareus
kehrt nach einem schweren Kollaps in sein
schwedisches Heimatdorf zurück. Als er das
Amt des Kantors antritt, findet er über seine
Leidenschaft für die Musik auch zu den Men-
schen zurück ...

Samstag und Sonntag 17.45 Uhr, Mittwoch
20.30 Uhr, 28., 29. Januar und 1. März
Reese Whiterspoon in einer neuen romanti-
schen Komödie

Solange du da bist
95 Minuten - o. A. -

2. Woche
Als David die junge attraktive Elizabeth in
seinem Appartement vorfindet, ist er davon
überzeugt, dass es sich um ein Missver-
ständnis handelt. Doch Elizabeth sieht das
ganz anders. Sie behauptet sogar, das Ap-
partement sei ihres ...

Freitag und Mittwoch 18.30 Uhr, 27. Januar
und 1. März
Auf Grund zahlreicher Nachfragen nochmals
im Programm

Die Reise der Pinguine
86 Minuten - o. A. -

4. Woche
Eine aufwändige Doku mit außergewöhnli-
chen Aufnahmen über die Kaiserpinguine in
der Antarktis.

Sonntag, 29. Januar, 14.30 Uhr
Letztmalig

King Kong
187 Minuten - 12 - Überlänge

4. Woche
Kult-Regisseur Peter Jackson schuf neue fil-
mische Dimensionen

Samstag, 28. Januar, 14.30 Uhr
Aus den Walt-Disney-Studios

Der König von Narnia
137 Minuten - 6 -

8. Woche
Erzählt nach dem Geschichtenzyklus von C.
S. Lewis.

Mittwoch, 1. März, 16.30 Uhr
Nochmals verlängert ... Das Warten hat ein
Ende ...

Harry Potter und der Feuerkelch
157 Minuten- 12 - Überlänge

10. Woche
Vierter Teil der Filmreihe nach den beliebten
Harry-Potter-Romanen von J. K. Rowling ...

Mittwoch, 1. März, 20.15 Uhr
Cameron Diaz - Toni Colette - Shirley Ma-
cLaine in

In den Schuhen meiner Schwester
130 Minuten - o. A. -

5. Woche
Die Schwestern Maggie und Rose könnten
unterschiedlicher nicht sein. Die eine män-
nermordendes Partygirl, die andere eine er-
folgreiche, jedoch leicht prüde Anwältin ...

Demnächst im Programm:

Fremde Haut
mit Jasmin Tabatabai
Ab 2. Februar

Die große Stille
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